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Mittwoch, den 27. September 2023

Nummer 39

Ortsverwaltung Waltershofen 
Schulhalde 12 
Telefon 9443-0 
Telefax 9443-24 
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet www.freiburg.de 
  
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  8:00 – 11:30 Uhr
Mittwoch zusätzlich  14:00 – 18:00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten! 
  
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin  
nach telefonischer Terminvereinbarung: Mittwoch 14:00 – 18:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung auch zu anderen Terminen 

 
 

 
 
Kommunale Wärmewende:  
Wie wird meine Heizung klimaneutral? 
Fernwärme, Wärmepumpen, Biomasse, Geothermie – ganz Deutsch-
land diskutiert anlässlich des nun verabschiedeten Heizungsgeset-
zes, wie die Wärmewende gelingen kann. Dahinter steht die Frage: 
Wie heizen wir in Zukunft? Freiburg ist bundesweite Vorreiterin und 
hat darauf schon eine Antwort parat. Der Masterplan Wärme 2030 
wurde bereits 2021 beschlossen und wird aktuell umgesetzt. Im Ok-
tober informiert die Stadt gemeinsam mit badenovaWärmeplus und 
der Energieagentur Regio Freiburg in einer Online-Veranstaltungs-
reihe darüber, wie die klimaneutrale Wärmeversorgung gelingen 
kann und welche Optionen zur Verfügung stehen. 
 
Nur mit einem starken Ausbau der Wärmenetze kann die Stadt 
neue Wärmequellen – beispielsweise tiefe Geothermie oder in-
dustrielle Abwärme – nutzen und so ihre Klimaziele erreichen. 
Der Masterplan Wärme stellt dafür die strategischen Weichen. 

Welcher Stadtteil soll künftig mit welchem Wärmesystem ver-
sorgt werden? Welche Infrastruktur ist vorhanden und welche 
wird benötigt? Dafür wurden Eignungsgebiete definiert, die zei-
gen, in welchen Stadtbezirken Wärmenetze sinnvoll sind und wo 
sich Gebäudeeigentümerinnen und -eigentümer um individuelle 
Lösungen bemühen müssen. 
 
Die Onlineveranstaltungen starten jeweils um 18:30 Uhr und haben 
verschiedene Schwerpunkte: Am Montag, 9. Oktober, geht es um die 
konkreten Planungen zum Wärmenetzausbau des Energiedienstleis-
ters badenovaWärmeplus. Am 16. Oktober zeigt die Energieagentur 
Regio Freiburg, wie ein Gebäude dezentral und klimaneutral geheizt 
werden kann. Die Veranstaltung am 23. Oktober richtet sich an die 
Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG) und kombiniert beide 
Themen. Alle Veranstaltungen finden via Zoom von 18:30 bis 20 Uhr 
statt:

•	 Montag, 9. Oktober: Ausbau der Wärmenetze in Freiburg (Wieder-
holung am 14. November)

•	 Montag, 16. Oktober: Wärmepumpe & Co. (Wiederholung am 21. 
November)

•	 Montag, 23. Oktober: Wie gelingt die Wärmewende in Mehrfami-
lienhäusern?

 
Die Anmeldung zu den Veranstaltungen, anschauliche Karten zum 
Wärmenetzausbau sowie weitere Informationen zu Heizungstausch 
und Sanierung gibt es unter www.freiburg.de/waerme. 

 
 
Vollerntereinsatz nachts und sonntags 
Viele Winzer überlassen das Herbsten dem Vollernter. Dieser wird 
möglichst rund um die Uhr eingesetzt, damit er wirtschaftlich be-
trieben werden kann. Manchmal steht dem Betrieb des Vollernters 
aber die Nachtruhe oder die Sonn- und Feiertagsruhe entgegen. 
 
Durch den Maschineneinsatz außerhalb der weniger problemati-
schen Nutzungszeiten werktags zwischen 6 und 22 Uhr kann es mög-
licherweise zu Überschreitungen der maximal zulässigen Lärmwerte 
kommen. Die festgelegten Lärmgrenzwerte sind unterschiedlich je 
nach Gebietsart. Für die Bestimmung, welcher Lärm zulässig ist, gilt 
auch beim Betrieb eines Vollernters grundsätzlich der Maßstab der 
Zumutbarkeit. Dieser Begriff enthält eine Abwägung zwischen dem 
Gebot der Rücksichtnahme gegenüber der Nachbarschaft einerseits 
und der Schutzbedürftigkeit der notwendigen Arbeiten im Sinne 
des Allgemeininteresses andererseits. 
 
Die Ortsverwaltung appelliert deshalb an die Winzerfamilien, den 
Maschineneinsatz so zu planen, dass nachts und sonntags möglichst 
nur solche Reben abgeerntet werden, die von der Bebauung weiter 
entfernt sind, damit die Anwohnenden durch den Lärm der Maschi-
ne nicht unzumutbar gestört werden. Andererseits appelliert die 
Ortsverwaltung an die Einwohnerinnen und Einwohner, im Einzelfall 
ein etwas höheres Lärmaufkommen zu tolerieren, wenn man weiß, 
dass der störende Maschineneinsatz nur selten vorkommt. 

Vorgezogener Redaktionsschluss 
Für das Mitteilungsblatt in der 40. Kalenderwoche 
ist der vorgezogene Redaktionsschluss wegen 
des Feiertages kommender Woche zu beachten: 
Freitag, 29.09., 11:00 Uhr! Später eingehende 
Manuskripte können keine Berücksichtigung 
finden. !
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Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransporte  0800 19222
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche der Stadt Freiburg 0761 201-8531 
Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden  0173 9492325

 ÄRZTLICHER NOTDIENST
Tel. 116 117

 APOTHEKE
Mittwoch, 27.09.23 
Apotheke am Rathaus Reute, Tel. 07641 912912  
Donnerstag, 28.09.23 
St. Wendelin-Apotheke Merdingen, Tel. 07668 5812  
Freitag, 29.09.23 
Kaiserstuhl-Apotheke Eichstetten, Tel. 07663 1205  
Samstag, 30.09.23 
Kaiserstuhl-Apotheke Oberrotweil, Tel. 07662 337  
Sonntag, 01.10.23 
Münster-Apotheke Breisach, Tel. 07667 7299  
Montag, 02.10.23 
Rats-Apotheke Bötzingen, Tel. 07663 1470  
Dienstag, 03.10.23 
Rebtal-Apotheke Tiengen, Tel. 07664 910700  
Mittwoch, 04.10.23 
Apotheke zum Roten Fingerhut Ihringen, Tel. 07668 317  

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-
bereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter Tel. 01805 002963.

 ZAHNARZT
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 0761 12012000 

Dürleberg 1, 79112 Freiburg-Opfi ngen, 
pfl egeteam-tuniberg@evsozialstation-freiburg.de
Evangelische Sozialstation Team Tuniberg
Tel. 07664 3057, Fax 07664 912000
Nachbarschaftshilfe und Betreuungsgruppe 
Tel. 07664 5043755, Fax 07664 5043754

Information und Beratung für ältere Menschen, Pfl egebedürftige und An-
gehörige jeden Donnerstag von 13:30 Uhr bis 17 Uhr in Opfi ngen oder in 
Waltershofen; Terminvereinbarung bitte vorab unter Tel. 0761 201-3032

Evang. Sozialstation Freiburg im Breisgau e. V.

Seniorenbüro Freiburg im Breisgau

Jahresbericht 2023 zum Bestand 
der Wiedehopfe am Tuniberg 
Die Hochsommerzeit nähert sich dem Ende. Schon sammeln sich 
viele Zugvögel, um in Gruppen den Weg in südlichere Gefi lde anzu-
treten – es sind z. B. Störche, Schwalben und Bienenfresser -, andere 
ziehen alleine, um den weiten Weg in ihr Winterquartier südlich der 
Sahelzone in Afrika anzutreten – z. B. Kuckuck, Nachtigall und der 
Wiedehopf. 
 
Im Frühjahr war es zunächst zu kalt und zu nass, mit vielen Wetter-
kapriolen. Erst im Mai normalisierte sich das Wetter, um dann in den 
folgenden Monaten mit längeren Phasen viel zu heißen und zu nas-
sen Wetters aufzuwarten. Infolge dieser unwirtlichen Bedingungen 
trafen die Wiedehopfe relativ spät ein und begannen ihr Brutge-
schäft meist erst Anfang April. Unter dem ständigen Wechsel von zu 
nasskalter, zu feuchter, zu trockener und zu heißer Witterung litt die 
Versorgung der Nisthöhleninsassen, der Henne und ihrer Nestlinge. 
Die anfangs allein fütternden Männchen hatten Mühe, in den Böden 
genügend Engerlinge, Werren und anderes Bodengetier zu fi nden. 
In der Not tauchte so mancher Wiedehopf unerwartet und zur Freu-
de der Anwohnenden sogar in den Gärten nah gelegener Häuser 
auf, um auch dort nach Fressbarem zu suchen. 
 
Bis dahin wurden trotz ungünstiger Witterung 17 Erstbruten 
begonnen (im Vorjahr waren es 15). Es wurden jedoch weniger 
Eier gelegt, im Durchschnitt 4 - 6. Etwa ein Drittel der Eier und 
Nestlinge gingen zugrunde. In der Folgezeit verbesserten sich 
die Brutbedingungen. Die relativ vielen Sonnenstunden mit som-
merlichen Temperaturen ab Juni lud so manches Brutpaar dazu 
ein, eine Zweitbrut zu beginnen (7 Zweitbruten, im Vorjahr 6). Ins-
gesamt wurden diese Saison nur 95 Jungwiedehopfe gezählt, 41 
weniger als im Vorjahr. 
 
Erfreulich ist, dass da, wo es das Tuniberg-Gelände ermöglicht, ver-
mehrt ökologieorientierte Bewirtschaftungsformen praktiziert wer-
den, um die Artenvielfalt von Fauna und Flora zu erhöhen. Für den 
Wiedehopf eignet sich nach wie vor die kurzgehaltene Vegetation 
zwischen den Rebzeilen oder – soweit vorhanden – in den Obst-
hainen. Die für den Weinanbau typische steppenartige Vegetation 
kommt den natürlichen Bedürfnissen der Wiedehopfe als „Bodentier-
fresser“ sehr zugute. Da der Wiedehopf am Tuniberg mangels natür-
licher Bruthöhlen auf künstliche Nisthilfen angewiesen ist, verdankt 
er seine Existenz überwiegend den noch verbliebenen Rebhütten als 
Nistort. Deren Erhalt ist deshalb nicht nur als „Weinbau-Kulturerbe“ 
von großer Wichtigkeit. Denn schwinden die Rebhütten, verschwin-
den auch wieder die Wiedehopfe am Tuniberg. Zum Glück gibt es 
viele Winzerinnen und Winzer, die sich um den Erhalt ihrer Hütten 
bemühen. Herzlichen Dank dafür! 

 
 

04.10. Gerd Schallenmüller 80 Jahre 
  Am Hohberg  
 
Herzlichen Glückwunsch! 
Die Ortsverwaltung wünscht allen Jubilarinnen und Jubilaren alles 
Gute, vor allem Gesundheit und Wohlergehen! 
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– Kalender – Datum Uhrzeit Treff punkt Kontakt

... walken montags und 
mittwochs

jeweils 9 Uhr Mo.: Infotafel bei den Tennisplätzen 
Mi.: Kreisverkehr Schulhalde/Giesental

Peter Rothfuß, Tel. 6718

... Babytreff dienstags 9:30 Uhr Farrenstall Marion Futterer, 
Tel. 01511 7486003

... tanzen montags 18:30 Uhr Bürgersaal im Rathaus Lisa Berg, Tel. 8672, und 
Gerdi Jeßen, Tel. 5570

... boulen dienstags 17 Uhr Bouleplatz bei den Sportanlagen Paul Fraider, Tel. 8435, und 
Hubert Kohler, Tel. 51313

... lesen ist immer
 möglich

off ener
 Bücherschrank

Farrenstall Lisa Berg, Tel. 8672, und 
Jasmin Puchein, Tel. 9344879

   
Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere 
Informationen sind auf der Homepage unter www. zaemme.net zu fi nden. 
Mit Ihren Spenden können Sie den Umbau des Farrenstalls zu einem Begegnungsort für alle Waltershofener unterstützen. Die Konten 
lauten: 

Verein Z’sämme
•	 Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN DE56 6805 0101 0012 8722 95, BIC FRSPDE66XXX,
•	 Volksbank Breisgau-Markgräfl erland eG, IBAN DE16 6806 1505 0051 0531 09, BIC GENODE61IHR.
 
Vereinsmitglied können Sie jederzeit werden, entsprechende Aufnahmeanträge liegen im Rathaus aus oder Sie schicken eine Mail an 
info@zaemme.de. 

Herzliche Einladung 
zum Informationsabend für die Eltern 
der künftigen Schulanfängerinnen und Schulanfänger 2024 
an der Hofackerschule 
 
Wo?  Gemeinschaftsraum der Hofackerschule (DG Neubau) 
Wann? Mittwoch, 25.10.2023, um 20 Uhr 
 
An diesem Abend stellen wir die Vorläuferfertigkeiten von Schulan-
fängern, die Kooperation im letzten Kindergartenjahr und das Profi l 
der Hofackerschule vor. Weiterhin wird sich die Schulkindbetreuung 
präsentieren. 

Mit Beginn des Schuljahres 2024/25 werden alle Kinder schulpfl ich-
tig, die bis zum 30. Juni 2024 das sechste Lebensjahr vollendet ha-
ben. Bei vorzeitigen Einschulungen ist eine Absprache mit dem Kin-
dergarten und der Schulleitung erforderlich. 

Sollten Sie an diesem Abend verhindert sein, melden Sie sich bitte 
unter 07665/6576. Danke! 
Es grüßen 
F. Heitzler, C. Steinwarz & T. Palenga mit ihren Teams 
 
 
 

Abfuhrtermin an diesem Freitag 
•	 westlich der Sonnenbrunnenstraße alles
•	 östlich der Sonnenbrunnenstraße nur braune Tonne und graue 

Tonne mit wöchentlicher Leerung
 
 

Erntedankfeier 
Gemeinsam mit dem Kreisverband Waldshut gestalten der BLHV und 
die Katholische Kirche am Sonntag, 8. Oktober, ab 14:00 Uhr auf dem 
Gefl ügelhof Kaiser, Michaelstr. 4, 79780 Stühlingen, eine Erntedank-
feier, gehalten von Herrn Weihbischof Dr. Peter Birkhofer. Nach einem 
guten Frühjahr, ersten heißen Sommertagen, einem verregneten 
Augustanfang und dann einem schönen Sommer sind die Erntear-
beiten weitgehend abgeschlossen, und zumeist zufriedenstellende 
Erträge bescheren einen gut gedeckten Tisch. Freude über eine se-
gensreiche Ernte mischt sich in vielen Bauernfamilien gleichwohl mit 
der Sorge um die Zukunft ihrer Höfe. Der Wettbewerbsdruck nimmt 
stetig zu, die Klimaveränderung macht sich bemerkbar und eine 
wachsende bürokratische Belastung der Bauernfamilien wecken 
Zweifel. Erntedank lädt ein innezuhalten. Es gilt, sich auf die Werte 
der Schöpfung und auf berufsständische und kirchliche Verantwor-
tung für eine hoff nungsvolle Zukunft zu besinnen. Zur traditions-
reichen kirchlich-berufsständischen Erntedankveranstaltung sind 
Bauernfamilien ebenso eingeladen wie die Bevölkerung der Region. 
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Römisch-katholische Kirchengemeinde Frei-
burg-Tuniberg 
Gottesdienstordnung vom 30.09. - 08.10.2023 
Pfarrer Andreas Mair 
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35 
Telefon 07664 40298-0 
E-Mail info@kath-tuniberg.de Internet www.kath-tuniberg.de 
Öff nungszeiten des Pfarramtes in Munzingen: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr, 
Dienstag 17:00 – 19:00 Uhr (dienstags in den Schulferien geschlos-
sen) 
Gemeinde-Referentin Heidrun Vigor, 
gemeinderef@kath-tuniberg.de 
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei): 
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen Tel. 0800 404433377 
- Beratung in Lebenskrisen Tel. 0800 1110222 
 
Liebe Pfarrgemeinde, 
das Pfarramt bleibt am Montag, 2. Oktober geschlossen. 

Die Hauskommunion � ndet am Freitag, den 06. Oktober 2023 ab 
15.00 Uhr statt. 

Samstag, 30.09. 
Glocken läuten den Erntedanksonntag ein 
18.30  Munzingen / Zelt: Eucharistiefeier mit Segnung der Ern-
tegaben 
Anschließend Brotverkauf der Ministranten zur Finanzierung der 
Rom-Wallfahrt. 
Sonntag, 01.10. - Erntedanksonntag - 
10.00  St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier 
 mit Segnung der Erntegaben 
10.30  St. Nikolaus, Op� ngen: Wortgottesfeier 
 Das Erntedankfest mit Segnung der Erntegaben wird in 

Opfi ngen am Sonntag, 08.10.23 gefeiert. 
18.30  Munzingen / Zelt: Anbetung 
Montag, 02.10. 
19.00  St. Nikolaus, Op� ngen: Eucharistiefeier 
Dienstag, 03.10. 
18.00  Erentrudiskapelle Munzingen: Rosenkranzgebet 
18.30  Erentrudiskapelle Munzingen: Eucharistiefeier 
 Wir beten für Giuseppe Mugavero. 
Donnerstag, 05.10. 
18.00  St. Peter und Paul, Waltershofen: Rosenkranzgebet 
18.30  St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier 
Freitag, 06.10. 
14.30  St. Peter und Paul, Waltershofen: Herz-Jesu Rosenkranz 
18.30  Munzingen / Zelt: Eucharistiefeier 
Samstag, 07.10. 
Glocken läuten den 27. Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30  St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier 
Sonntag, 08.10. 
10.00  Munzingen / Zelt: Wortgottesfeier 
10.30  St. Nikolaus, Op� ngen: Eucharistiefeier mit Segnung der 

Erntegaben 
18.30  Munzingen / Zelt: Anbetung 
 
Anmeldung zur Erstkommunion 2024 
Die Vorbereitungszeit auf die Erstkommunion 2024 beginnt. 
Einladungen, Informationen und Anmeldeunterlagen erreichen die 
Kinder und ihre Eltern über den Religionsunterricht. Diese können 
aber auch beim Pfarramt Munzingen angefordert werden. 
Um die Erstkommunion planen zu können, erbitten wir die ausge-
füllten Formulare bis Freitag, 13.10.2023. 

Diese können 
-  im Pfarramt Munzingen (St.-Erentrudis-Str. 35) oder 
-  im Pfarrbüro Waltershofen (Am Kähnerbrunnen 13) eingeworfen 

oder 
-  in Munzingen zu den Büroöff nungszeiten abgegeben werden. 
Sollte das Kind nicht in der Seelsorgeeinheit getauft sein, benötigen 
wir zusätzlich die Kopie der Taufurkunde. 
 
Kirchenentwicklung in Freiburg - Kirche 2030 – 
Alles im grünen Bereich? 
Zentraler Informations- und Beteiligungsabend zur Kirchenentwick-
lung in Freiburg. 
Wo:   Bürgerhaus am Seepark 
Wann:  Freitag, 20. Oktober, 17.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Wer (oder für wen?): Informationshungrige, Neugierige, Mitgestal-
tende, NetzwerkerInnen, kritische Geister Ab 2026 wird es nur noch 
eine große Kirchengemeinde „Freiburg im Breisgau“ geben. Aus 
bisher acht „Kleingärten“ wird ein großer gemeinsamer Garten. Wie 
kann das konkret aussehen? Jetzt ist die Zeit, um die katholische 
Landschaft in Freiburg neu zu denken. Die vorbereitende Projekt-
gruppe für den Kirchenentwicklungsprozess in Freiburg lädt ein, sich 
zum derzeitigen Stand der Überlegungen zu informieren, Fragen zu 
stellen und sich mit eigenen Vorstellungen und Ideen einzubringen. 
Der Abend ist auf vier Stunden angelegt (mit Pausen und Verpfl e-
gung) und enthält mehrere Elemente der Information und Beteili-
gung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen: 
katholische-kirche-freiburg.de/kirche2030 
Herzliche Einladung zu den Chorproben des Kirchenchores: 
Wir treff en uns immer freitags 20 Uhr im Gemeindesaal - Waltersho-
fen. 
www.kirchenchor-waltershofen.de 
 
Abschied von Frau Angelika Vögele
Am Samstag, den 23. September 2023 mussten der Kindergarten St. 
Erentrudis und die Kirchengemeinde Freiburg Tuniberg Abschied 
nehmen von Angelika Vögele, die 12 Jahre den Kindergarten St. 
Erentrudis geleitet hat. Wir danken ihr für das außerordentliche En-
gagement, ihre Fachkompetenz und Umsicht mit der sie auch in den 
schwierigen Zeiten der Pandemie für Kinder und Eltern Ansprech-
partnerin und Orientierung war. Für die kommende Zeit wünschen 
wir ihr und ihrer Familie Gottes Segen und Begleitung.
Für die Kirchengemeinde Freiburg Tuniberg
Andreas Mair, Pfr. 
 
 

Evangelische Pfarrgemeinde Tuniberg

Predigtbezirk Opfi ngen und Waltershofen 
Unterdorf 8, 79112 Freiburg–Opfi ngen Tel. 07664 1880
E-Mail: opfi ngen.freiburg@kbz.ekiba.de
Internet: www.evangelische-pfarrgemeinde-tuniberg.de
Spendenkonto: 
Sparkasse Freiburg, IBAN DE57 6805 0101 0013 7897 03
Allg. Konto: 
Volksbank Breisgau-Markgräfl ., IBAN DE20 6806 1505 0000 2252 31
Pfarrer: N. N.
Sekretariat: Sabine Danzeisen, Sprechzeiten Dienstag und Donners-
tag 8:30 – 12 Uhr 

Vakanzvertretung durch Pfarrerin Nadine Kempf 
Wir freuen uns sehr, dass Pfarrerin Nadine Kempf ab Oktober für ein 
Jahr die Vakanzvertretung in Opfi ngen und Waltershofen überneh-
men wird. Ende September wird sie in das Pfarrhaus in Opfi ngen ein-
ziehen und dann für alle gemeindlichen Belange ansprechbar sein. 
Ihren ersten Gottesdienst in der Bergkirche feiert sie mit der Gemein-
de zum Erntedankfest am 8. Oktober. 

Gottesdienste 

Samstag, 30. September 
15:00  Trauung, Bergkirche Opfi ngen 
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Sonntag, 1. Oktober. 17. So. nach Trinitatis 
10:00  Gottesdienst in der Bergkirche, Pfrin. Birgit Wasserbäch (wir 

feiern Erntedank am 8. Oktober) 
Sonntag, 8. August. ERNTEDANK 
10:30  Erntedankfestgottesdiens, Jugendkapelle und Kirchen-

chor wirken musikalisch mit, Bergkirche Opfi ngen, Pfrn. 
Nadine Kempf, anschl. Gemeindetreff  mit Suppe im Gemein-
desaal. 

 
Veranstaltungen, Gruppen, Informationen 
Mittwoch, 27.09. 
16:00 Konfi rmandenunterricht in Opfi ngen 
19:30 Kirchenchorprobe, Gemeindesaal 
Mittwoch, 04.10. 
15:00 Konfi unterricht I in Tiengen 
16:30 Konfi unterricht II in Tiengen 
19:30 Kirchenchorprobe, Gemeindesaal 
Donnerstags – auch in den Ferien 
09:30 Krabbel- und Spielgruppe, Treff  für Mütter/Väter mit ih-
ren Kindern von 0-3 Jahren zum Spielen, Singen, Plaudern... selbst 
organisiert, im Gemeindesaal Opfi ngen, Unterdorf 8. Herzliche Ein-
ladung! Die Gruppe freut sich über neue Gesichter. Einfach gerne 
vorbeikommen! Bei Fragen: Pfarramt Opfi ngen, Tel. 07664-1880 
Sonntags 
15:00 Off ene Bergkirche -Musik am Nachmittag 

Vorankündigung 
Verein zur Erhaltung der historischen Bergkirche Opfi ngen e.V. 
Leider kann das für den 08.10.23 geplante „Kirchenbauvereinsfest“ 
nicht stattfi nden 

06.10. 14:30 Begegnungsnachmittag (Angebot für die ältere Ge-
neration) im Gemeindesaal Opfi ngen, Unterdorf 8. Es sind alle Men-
schen mit und ohne Demenz eingeladen, Elsa Koch und Team freuen 
sich.. Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bei Elsa Koch, Tel. 
1472 

07.10. Konfi -Samstag 

08.10. ERNTEDANKFEST, 10:30 Uhr Gottesdienst, anschl. Gemein-
detreff  im Gemeindesaal/Pfarrhof 

14.10. 18:30 VORABENDGOTTESDIENST, Pfarrkirche Waltershofen 

22.10. 10 Uhr KINDER- UND FAMILIENGOTTESDIENST Bergkirche 
Opfi ngen 
Yoga in der Kirche freitags 17 – 18 Uhr 
in der Ludwigskirche Freiburg, Starkenstr. 8 
Am Freitagabend die Aktivität unterbrechen. Im Kirchenraum Frie-
den fi nden. Mit Stille oder meditativer Bewegung eintauchen in ein 
Feld gelebter Spiritualität. In der Reihe »YOGA und STILLE« gibt 
es in der Regel am 2. Freitag im Monat die »Stunde der Stille« 
(13.10./10.11./07.12.) . An den anderen Freitagen fi ndet »meditati-
ves Yoga« statt. 
Stunde der Stille: Gabriele Hartlieb, Hanna Schüly 
Yoga und Stille: Bettina Michalek, Christiane Hansen, Dr. Gesa Hase-
brink, Regina Weiser 
Info: stadtkirchenarbeit.freiburg@kbz.ekiba.de, Tel. 0761 205 741 - 
171 
 
 

Sportverein Blau-Weiß 
Waltershofen e.V.

Fußball 
SV Waltershofen I - SC Reute I  0:4 (0:2) 
Im zweiten Spitzenspiel nacheinander musste der SVW eine weitere 
0:4-Niederlage einstecken. 

Zwei nahezu identische Situationen brachten den Gästen eine kom-
fortable 2:0-Pausenführung ein. Beide male waren es Freistöße aus 
dem Halbfeld, die per Kopf ins Tor verlängert wurden. Einmal kam 
die Flanke von der linken Waltershofener Abwehrseite und einmal 
von rechts. Die einzige gefährliche Situation des SVW wurde von 
Raul Sick verursacht, der aber im letzten Moment nach einem Solo 
noch am kontrollierten Abschluss gehindert werden konnte. 
Praktisch mit der ersten Situation in der zweiten Hälfte legten die 
Gäste das 3:0 nach. Und mit dem 0:4 in der 53. Minute war die Partie 
endgültig gelaufen. Dem SVW fehlten die Mittel, um an diesem Tag 
noch etwas entgegen setzen zu können. Aber mehr als weitere Scha-
densbegrenzung war an diesem Tag nicht möglich. Damit verlor der 
SVW zum ersten mal seit langer Zeit zwei Spiele in Folge und rutsch-
te in der Tabelle weiter ab. Der SC Reute war an diesem Tag einfach 
zu clever und somit eine Nummer zu groß. 
 

Die nächsten Spiele: 
Sonntag, 01.10.
15:00 Uhr. SV Kirchzarten I - SV Waltershofen I 
Dienstag, 03.10.
15:00 Uhr. SV Gottenheim I - SV Waltershofen I (Bezirkspokal Viertel-
fi nale) 
 

Jugend 
A-Jugend
SG Allmend A - JFV Tuniberg A  2:3 
B-Jugend 
JFV Tuniberg B1 - FC Denzlingen B1  3:4 
(Bezirkspokal, 1.Hauptrunde) 
FC Denzlingen B1 - JFV Tuniberg B1  4:1 
SF Eintracht Freiburg B3 - JFV Tuniberg B2  8:2 
C-Jugend 
JFV Untere Elz C1 - JFV Tuniberg C1  1:5 
JFV Tuniberg C2 - ESV Freiburg C2  5:2 
D-Jugend 
SV Kirchzarten D1 - JFV Tuniberg D1  2:6 
(Bezirkspokal, 1.Hauptrunde)
JFV Tuniberg D2 - SG Neuenburg D2  6:1 
JFV Tuniberg D3 - SC Eichstetten D2  2:1 
E-Jugend 
SV Blau-Weiss Wiehre E1 - JFV Tuniberg E1  0:12 
D-Juniorinnen 
FV Hochburg-Windenreute D2 - JFV Tuniberg D  0:2 
 

Die nächsten Jugend-Heimspiele in Waltershofen: 
Freitag, 29.09.
19:30 Uhr. JFV Tuniberg A - FC Denzlingen A 
Samstag, 30.09.
11:00 Uhr. JFV Tuniberg D-Juniorinnen - SV Titisee 
13:00 Uhr: JFV Tuniberg C1 - Spvgg. Gundelfi ngen/Wildtal C1 
15:00 Uhr: JFV Tuniberg B1 - SG Neuenburg B1 
 

Volleyball 
Damen 1
SV KA-Beiertheim II - SV Waltershofen I  3:1 
 

 

Helfer-/innen gesucht 
Die TSG sucht Helfer-/innen ab 13 Jahren für das Kinderturnen bei 
Luca Heitzler. Die Helfer-/innen werden für alle 14 Tage Dienstags ab 
14.00Uhr gesucht. 

Informationen unter tsg-waltershofen@gmx.de 
 



Seite 6 Mittwoch, 27. September 2023 Mitteilungsblatt der Ortschaft WaltershofenWaltershofen

Naturzentrum Kaiserstuhl 
Donnerstag, 28.09., 19:30 Uhr, Bildvortrag „Im Reich der Tromm-
ler und Holzhacker“; der scheue Schwarzspecht und andere Arten 
werden in ihren Lebensräumen mit tollen Fotos vorgestellt; Ihringen, 
Bürgersaal im Rathaus; 7 €, ÖPNV, ohne Anmeldung; 

Sonntag, 01.10., 15 – 18:30 Uhr, Wein und Kräuter im Tuniberg 
auf der Rebhisli-Tour; mit der Winzerin und Kräuterpädagogin er-
halten Sie bei herrlichen Ausblicken Einblicke in Weinbau und Pfl an-
zenvielfalt und genießen Sie die Burgunderweine (6 km); Treff punkt 
in Gottenheim am Bahnhof, Bärbel Höffl  in-Rock, 15 € inkl. Wein; An-
meldung unter Tel. 07665 972035. 
 
Kinder bis zwölf Jahre nehmen kostenfrei teil. Bitte denken Sie an 
festes Schuhwerk. Kontakt + Information: Naturzentrum Kaiser-
stuhl im Schwarzwaldverein e. V., Bachenstr. 42, 79241 Ihringen, Tel. 
07668 710880 (Mo + Do 10 - 12 Uhr), 
E-Mail info@naturzentrum-kaiserstuhl.de, 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. 
 

 
Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl 
Donnerstag, 28.09., „Donnerstagwandertreff “, Münstertalweg - 
St. Trudpert - Johanneskapelle – Staufen, Gehzeit: 3.5Std/10,5km, 
leicht-mittel, Aufstieg: 240m, Rucksackverpfl egung: ja, Einkehr: 
evtl., Treff : 9.30 Uhr, Hbf., Gleis 3, Zug Basel Bad Bhf., Umsteigen: Bad 
Krozingen nach Münstertal, 10.30 Bus, Bus St. Trudpert. Führung: Ma-

ria u. Martin Keck, Tel. 0761/74351 oder 01575639834 
Samstag, 30.09., „Stammtisch“,“ im Berglusthaus ab 14 Uhr, Wan-
derung zum Stammtisch ohne Wanderführung. Treff : 9:30 Uhr, Tal-
station Schauinslandbahn. Mit Bus nach Horben Rathaus; von hier 
in ca. 1,15 Std. auf markiertem Weg zum Berglusthaus. Aufstieg: 
224m/3,5km. Wegbeschreibung: Horben Rathaus – Ignazhof – An 
der Linde rechts abbiegen und der blauen Raute folgen – nach 500m 
links in den Bußweg abbiegen, Mainackerhof, Fußweg durch den 
Wald – Parkplatz Gerstenhalm – Eckewitti – Geißenfelsen – Berglust-
haus, eventuell Übernachtung 
Sonntag, 01.10., „Zweitälersteig von Waldkirch zum Kandel“, ent-
fällt! 
Sonntag, 01.10., „Magische Landschaft-rauschendes Wildwas-
ser“, Rundwanderung von Münstertal Kloster - durchs Elend zum 
Stampfbachwasserfall - zurück über Brandenberg zum Kloster, Treff : 
9:42 Uhr, Hbf, Zug Bad Krozingen, umsteigen Zug Münstertal, Bus 
291 Kloster St. Trudpert, Ankunft: 10:34 Uhr, Wanderführerin wartet 
dort. Auf-/Abstieg: 400m, Gehzeit: 4,5Std/14km, Trittsicherheit erfor-
derlich, am Wasserfall Rutschgefahr, Einkehr: nein, Rucksackverpfl e-
gung: ja, Führung: Veronika Sumser, mobil: 01717506647 
Sonntag, 01.10., „Radmarathon der CBL“ in Frankreich, Information 
bei Manfred Metzger, Tel. 07665/2430 
Dienstag, 03.10., „Gesundheitswanderungen“, am Schlossberg, für 
alle Altersgruppen, kurze Wanderungen ca. 2 Std, kombiniert mit 
gezielten sanften Übungen aus der Physiotherapie die fi t machen, 
Leitung: Walter Sittig, zertifi zierter Gesundheitswanderführer, Treff : 
10 Uhr und 14 Uhr, Musikpavillon Stadtgarten Freiburg, Kosten: 
Nichtmitglieder 3,- €, Mitglieder frei, Führung: Walter Sittig, Mobil: 
01733292710 
Mittwoch, 04.10., „Kreuzeckle Tour“, Biederbach Rathaus – Am Bä-
reneckle – Singlersberg - Illenberg – Biederbach Rathaus, Treff : 9:15 
Uhr, Hbf, Zug Elzach, Auf-/Abstieg: 353m, Gehzeit: 4Std/11km, mittel, 
Einkehr: nein, Rucksackverpfl egung: ja, Führung: Jaschar Jalayer, Tel. 
0761/88899022, Anmeldung erforderlich! 
Gäste sind herzlich willkommen.

Ludwig Figlestahler  Bestattungsdienst

† Überführung / Abholung † Erledigung aller Formalitäten
† Aufgeben der Todesanzeige † Organisation der Beerdigung
† individuelle Betreuung † Tag und Nacht erreichbar

Milchstr. 9, 79206 Breisach-Gündlingen, Tel.: 07668/902090, Mobil: 0170/2137708

Gartengrundstück gesucht 
Garten, Streuobstwiese, ehem. Reben o. Ä. zum Kauf 

gesucht, zur priv. Nutzung als Freizeitgrundstück. 

Freue mich auf alle Angebote: Tel. 0151/43874928

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Weide für 2 Alpakas zum Pachten gesucht 
oder Integration zu anderen Alpakas. 

Bitte alles anbieten. Tel. 0171/4136531

Ende des redaktionellen Teils



N A C H R U F

Wir nehmen Abschied von unserem
ehemaligen Aufsichtsratsmitglied

Johann Fuchs
der am 26.07.2023 verstorben ist.

Herr Fuchs war 12 Jahre als Aufsichtsratsmitglied tätig.
Herr Fuchs hat sich stets für die Belange der 

Waltershofener Winzer eingesetzt. Wir werden 
ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Unsere herzliche Anteilnahme gilt seiner Familie.

Vorstand und Aufsichtsrat der 
Winzergenossenschaft Waltershofen eG

L Ö W E N S T R A U S S E
Hauptstraße 82  |  79268 Bötzingen am Kaiserstuhl 

Ö F F N U N G S Z E I T E N
Mittwoch bis Samstag ab 17 Uhr | Sonntag und Feiertag ab 15 Uhr

G L E I C H  R E S E R V I E R E N : 
über das Internetformular oder per Signal 0160 97964775

L Ö W E N S T R A U S S E
traditionell badisch – innovativ – mit Herz

V O N  1986 –  B I S  2023 
LETZTE SAISON FÜR IMMER

Echter Genuss: traditionell badisches Essen mit edlen Bioweinen 
aus eigenem Anbau, mehrfach prämiert

H E R B S T S A I S O N
22. Sept. - 28. Okt. 2023

(letzte Saison
für immer)

 

Das Weingut Scha� ner
ist weiterhin das 
ganze Jahr geö� net
nach telefonischer 
Vereinbarung
0160 979 647 75

Studio RELAX / Eröffnungsparty
Med. Fußpflege, Relaxmassagen, Nagelpflege, 

Wimpern-und Augenbrauenstyling 
Wir laden dazu herzlich ein! 

Dienstag, den 03.10.23 ab 15 Uhr am Kirchplatz 4, Ihringen 
Mit festlichen Grüßen

W. Rais und Relax-Team

Klavierunterricht
Dipl. Klavierlehrer erteilt privaten Klavierunterricht 

für Kinder und Erwachsene. 

Mob. 0151 70386935

Kita-Begleitung in Waltershofen gesucht!
Für 6-jährigen Jungen / 2-3x vormittags.

520-Euro-Job oder SV-Pflichtige Anstellung möglich.
Keine Vorkenntnisse erforderlich.

Infos unter: 0176/83106045



WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss in KW 40!
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 40 erscheinen?
Dann buchen Sie einen Tag früher!

Aufgrund vom Tag der deutschen Einheit am  
Dienstag, 03. Oktober 2023 ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr
Anzeigenschluss Dienstag    Montag 9 Uhr

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss  
Ihre Anzeige für KW 40 spätestens am Freitag, 29.09.2023  
im Verlag eingehen.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck, 
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck, 

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6


